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Informationen für Bewerber zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten  

 
Der Schutz Ihrer Privatsphäre ist für uns von höchster Bedeutung. Die Daten 
haben wir von Ihnen im Rahmen Ihrer Bewerbung erhalten. Wir erheben und 
nutzen Ihre Daten nur für eigene Zwecke gemäß der seit dem 25. Mai 2018 
geltenden Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz n.F. (BDSG).  
 

1. Verantwortlicher 
Ihre personenbezogenen Daten werden von uns,  
 
ZSK GmbH 
Ettishofer Straße 8 
D-88250 Weingarten, 
 
erhoben und verarbeitet. 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 
 
Datenschutz@zsk-group.com   
Telefon: 0751 / 5681 9776 
 

3. Verarbeitungsrahmen 
 

a) Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten und Kategorien von 
personenbezogenen Daten, um Ihre Eignung für die Stelle (oder, sofern Sie 
dem zustimmen, andere offene Positionen bei der ZSK Group) zu prüfen und 
das Bewerbungsverfahren im Rahmen der Entscheidung über die Begründung 
eines Beschäftigungsverhältnisses auf der Grundlage von Art. 88 DSGVO in 
Verbindung mit § 26 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG n.F.) durchzuführen.  
 
Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur 
Rechtsverfolgung oder Abwehr von Ansprüchen erforderlich sein, kann eine 
Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, 
insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 (I) f) 



 
 
 
 
 
 

Datenschutzinformationen für Bewerber_DE – Version C – Stand: 21.01.2019 – Ersteller: BG Seite 2 von 6   

DSGVO erfolgen. Die Interessen der ZSK Group bestehen dann in der 
Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. 
 

b) Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet 
werden 
 

Wir verarbeiten von Ihnen folgende Datenkategorien:  

 Stammdaten (Name, Vorname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse etc.) 
 Gegebenenfalls Staatsangehörigkeit, Arbeitserlaubnis, Daten zur 

gesundheitlichen Eignung 
 Bewerbungsdaten wie Lebenslauf, Anschreiben, Zeugnisse, 

Empfehlungsschreiben und weitere Daten, die Sie uns im 
Bewerbungsprozess zur Verfügung gestellt haben  

 Bewerbungsfotos 
 Vorstrafen, soweit dies aufgrund der Tätigkeit nötig ist 

c) Quelle der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich bei Ihnen selbst 
erhoben, sofern sie uns nicht von anderer Stelle, z.B. wenn Sie uns Dritte als 
Referenzen nennen, von diesen Dritten mitgeteilt werden. 
 
Darüber hinaus erheben wir gegebenenfalls im Einklang mit den jeweiligen 
Nutzungsbedingungen des Betreibers Daten, die Sie in öffentlich zugänglichen 
Online-Netzwerken oder Online-Plattformen mit beruflichem Schwerpunkt über 
sich zur Verfügung gestellt haben. 
 

d) Dauer der Datenspeicherung 
Wir speichern Ihre Daten im Rahmen der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten. Ihre Daten werden nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens für weitere sechs Monate aufbewahrt und nach Ablauf 
dieser Frist vollständig gelöscht. 
 

e) Weitergabe der Daten und Auslandsbezug 
a. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der 

personenbezogenen Daten 
Kategorien von Empfängern der personenbezogenen 
Daten sind die Personalabteilung, die Geschäftsleitung 
sowie die zuständigen Referatsleiter. 

b. Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 
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Eine Datenübermittlung an ein Land außerhalb der 
Europäischen Union oder an eine internationale 
Organisation findet nicht statt.  

 
4. Betroffenenrechte 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener 
i.S.d. DS-GVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem 
Verantwortlichen zu: 
 

a) Auskunftsrecht 
Nach Art. 15 DS-GVO können Sie von dem Verantwortlichen eine Bestätigung 
darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie betreffen, verarbeitet 
werden. Ist dies der Fall, haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und die Informationen, die in Art. 15 Abs. (1) lit. a) 
– h) genannt sind, wie etwa Verarbeitungszwecke, Kategorien der 
personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden, ob eine Ofenlegung 
gegenüber Dritten erfolgt und die geplante Speicherdauer. Zudem haben Sie 
ein Recht auf eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der 
Verarbeitung sind. 
 

b) Recht auf Berichtigung 
Art. 16 DS-GVO gewährt Ihnen ein Recht auf unverzügliche Berichtigung 
unrichtiger und/oder Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 
Daten.  
 

c) Recht auf Löschung 
Sie können nach Art. 17 DS-GVO von dem Verantwortlichen verlangen, dass 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht 
werden, sofern einer der in Art. 17 Abs. (1) lit. a) – f) DS-GVO genannten 
Gründe zutrifft. Gründe für das Recht auf Löschung sind demnach 
beispielsweise,  

 dass die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 
oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind;  

 dass Sie eine von Ihnen erteilte Einwilligung widerrufen und es an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt oder 

 dass die personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden.  
 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung nach Art. 17 
Abs. (3) lit. a) – e) DS-GVO erforderlich ist, wie etwa zur Ausübung des 
Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 
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oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Nach Art. 18 DS-GVO haben Sie unter bestimmten Voraussetzungen das 
Recht, die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Dies ist dann der Fall, wenn 

 Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine 
Dauer bestreiten und dem Verantwortlichen die Möglichkeit eingeräumt 
werden muss, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

 die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die 
Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen; 

 der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen, oder 

 wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. (1) 
DS-GVO eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten 
Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur 
mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen 
oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 
Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. Wurde die 
Verarbeitung nach den oben genannten Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung 
aufgehoben wird.  
 

e) Mitteilung gegenüber Empfängern und Recht auf 
Unterrichtung 

Sie haben nach Art. 17 DS-GVO das Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend 
gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei 
denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen 
Aufwand verbunden. Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht 
zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.  
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f) Recht auf Datenübertragbarkeit 
Art. 20 DS-GVO gewährt Ihnen das Recht, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen 
Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die 
Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht und die 
Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. In Ausübung dieses 
Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. 
Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt 
werden. 
 

g) Widerspruchsrecht 
Werden Ihre personenbezogenen Daten aufgrund von Art. 6 Abs. (1) lit. e) DS-
GVO zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, oder aufgrund von Art. 6 Abs. (1) lit. f) 
DS-GVO zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder 
eines Dritten verarbeitet, haben Sie nach Art. 21 DS-GVO das Recht, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten Widerspruch 
einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 
 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

h) Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen 
Einwilligungserklärung 

Sofern Sie Ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs. (1) lit. a) Ds-GVO gegeben 
haben, haben Sie das Recht, die Einwilligungserklärung jederzeit zu 
widerrufen (Art. 7 Abs. (3) DS-GVO). Durch den Widerruf der Einwilligung wird 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. 
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i) Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Nach Art. 77 DS-GVO steht Ihnen unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat 
Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 
 

j) Automatisierte Entscheidungen einschließlich Profiling 
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht zur automatisierten 
Entscheidungsfindung verwendet. 


